
Tagungsinformationen  
 
Anmeldung 
Die Anmeldung ist am Tagungstag ab 8:30 Uhr 
möglich. 
 
Tagungsgebühr 
Mitglieder, Schüler und Studenten: frei 
Nichtmitglieder: 5,00 € 
 
Verpflegung 
Ein kleiner Mittagsimbiss wird im Museumscafé 
nach Anmeldung (siehe Einleger) angeboten. 
Alternativ können die zahlreichen Möglichkeiten 
in der Umgebung des Tagungsortes genutzt 
werden. 
In den Pausen werden im Rathaus Kaffee, Tee, 
Saft und Wasser angeboten.  
Da es vor Ort nur Einwegbecher gibt, bitten wir 
Kaffee- und Teetrinker im Sinne des Umwelt-
schutzes, sich eine Tasse mitzubringen. 
 
Parkplätze  
kostenfrei: Bönischplatz 
kostenpflichtig: vorm Rathaus (bis 13 Uhr max. 2 
Std.), Am Damm (Nähe Museum), Lessingstraße 
(Parkdeck) 
 
Besuch des Museums der Westlausitz 
Die Tagungsteilnehmer können das Museum bei 
Vorlage der Eintrittskarte zur Tagung kostenlos 
besuchen. Bei Anmeldung (siehe Einleger) wird in 
der Mittagspause eine kostenlose Führung durch 
die Sonderausstellung „Silberrausch und 
Berggeschrey – Archäologie des mittelalterlichen 
Bergbaus in Sachsen und Böhmen“ angeboten. 
 
Buch-Präsentationen und Verkauf 
In der Mittagspause können naturwissenschaft-
liche Neuveröffentlichungen eingesehen und 
erworben werden.  
Die Präsentation von Veröffentlichungen der 
Teilnehmer ist möglich. 

Veranstalter 
 
Naturforschende Gesellschaft der Oberlausitz e.V.  
PF 300 154, 02806 Görlitz 
Tel: (03581) 47 60 5800 
E-Mail:  
info@naturforschende-gesellschaft-der-oberlausitz.de 
www.naturforschende-gesellschaft-der-oberlausitz.de 
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle (Sonnenstr. 19, 
02826 Görlitz): Di. und Do. 9:30 – 12:30 Uhr  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
Museum der Westlausitz Kamenz 
Macherstraße 140  
01917 Kamenz  
Tel.: (03578) 3746710 
E-Mail: info@museum-westlausitz.de 
www.museum-westlausitz.de 

 
 
 

Tagungsort 
 

Rathaus der Stadt Kamenz 
Ratssaal  
Markt 1 
01917 Kamenz 

 

NATURFORSCHENDE 
GESELLSCHAFT 

DER OBERLAUSITZ e.V.  

 
Einladung zur 

 
26. Jahrestagung 

und Mitgliederversammlung 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

„Naturkundliche Forschung  
in der Oberlausitz“ 

 
am 2. April 2016 um 9:30 Uhr 

 
im Rathaus der Stadt Kamenz 

 
 

Eine gemeinsame Veranstaltung mit dem  
 

Museum der Westlausitz  
Kamenz  

 



Vorträge und Diskussion – Vormittag  
 
9:30 Uhr – Begrüßung 
 

Dr. Fritz Brozio, Vorsitzender der Naturforschen-
den Gesellschaft der Oberlausitz, 
Roland Dantz, Oberbürgermeister der Stadt 
Kamenz, 
Friederike Koch-Heinrichs, Museumsleiterin des 
Museum der Westlausitz Kamenz 
 

9:50 Uhr – Einführungen 
 

Zur Vegetation des Wildnisgebietes  
NSG Königsbrücker Heide  
Dr. Wolfgang Böhnert, Kurort Hartha 
 

Vergessenes Burgenland – Oberlausitzer 
Schanzen in Vorgeschichte und Mittelalter 
Friederike Koch-Heinrichs, Museum der 
Westlausitz Kamenz  
 

10:30 Uhr bis 11:00 Uhr Pause  
 

11:00 Uhr – Geologie 
 

Die frühpleistozäne Bautzener Elbe – Wege 
und Grenzen einer Rekonstruktion  
Dr. Jan-Michael Lange, Senckenberg 
Naturhistorische Sammlungen Dresden 
 

Ist der Basalt ein Sachse? Petrographische und 
geochemische Untersuchungen am Burgberg 
Stolpen, der Typuslokalität für Basalt seit 1546 
Jörg Büchner, Dr. Olaf Tietz, Senckenberg 
Museum für Naturkunde Görlitz;  
Dr. Manuel Lapp, Sächsisches Landesamt für 
Umwelt, Landwirtschaft und Geologie, Freiberg; 
Prof. Lothar Viereck, Universität Jena; 
Dr. Thomas Scholle, Stolpen 
 

11:40 Uhr bis 13:30 Uhr – Mittagspause 
und Besuch der Sonderausstellung im 
Museum der Westlausitz  
 
13:30 Uhr – Mitgliederversammlung 
 

Vorträge und Diskussion – Nachmittag  
 
14:30 Uhr – Botanik 
 

Atlantische Wasser- und Feuchtgebietspflanzen 
in der Lausitz – Überblick, Gefährdung, Schutz 
Dr. Dietrich Hanspach, Ortrand 
 

Vermehrung und Wiederansiedlung 
gefährdeter Pflanzenarten in der Oberlausitz  
Dipl. Ing. Lutz Zwiebel, Friedersdorf 
 

15:10 Uhr – bis 15:40 Kaffeepause 
 

15:40 Uhr – Zoologie 
 

Sackträger (Lepidoptera, Psychidae) der 
Oberlausitz – Besonderheiten und Vergleich  
zu historischen Nachweisen 
Thomas Sobczyk, Hoyerswerda 
 

Untersuchungen der Carabiden- und 
Hydradephagenfauna verschiedener Suk-
zessionsstadien in der Bergbaufolgelandschaft 
des Tagebaues Nochten 
Dipl. Ing. (FH) Katrin Lammers; Dipl. Ing. (FH) 
Rico Apenborn, Hochschule Zittau/Görlitz 
 

Altersstruktur tot aufgefundener Fischotter 
aus Ostsachsen  
Paul Lippitsch, Senckenberg Museum für 
Naturkunde Görlitz 
 

Untersuchungen zu Rotmilan (Milvus milvus) 
und Schwarzmilan (Milvus migrans) in der 
westlichen Oberlausitz  
Dr. Winfried Nachtigall, Förderverein 
Vogelschutzwarte Neschwitz 
 

 
17:00 Uhr – Schlussworte des Vorsitzenden 
 

 
 
 
 

 
 

Mitgliederversammlung 
 
13:30 Uhr bis 14:30 Uhr  
 

Mitgliederversammlung  
der Naturforschenden Gesellschaft  
der Oberlausitz e. V. 
im Ratssaal des Rathauses der Stadt Kamenz 
 
 

Tagesordnung 
 

1. Begrüßung durch den Vorsitzenden 
 

2. Jahresbericht des Schriftführers 
 

3. Geschäftsbericht des Schatzmeisters und der 
Rechnungsprüfer 

 

4. Entlastung des Vorstands 
 

5. Vorstellung der Satzungsänderung 
 

6. Informationen zu den Jahresexkursionen 
 

7. Freie Aussprache 
 
 

Ich bitte alle Mitglieder herzlich um ihre aktive 
Teilnahme. Gäste sind gern willkommen. 
 
 

Dr. Fritz Brozio, Vorsitzender 
 
 
 

 
Exkursionen 2016 

 
30. April  
Gohrischheide und an die Elbe bei Mühlberg, 
Exkursion mit privaten Fahrzeugen 
 

10. bis 12. Juni  
Schluckenauer Zipfel – Lausitzer Berge – 
Böhmische Schweiz (CZ), 
Busexkursion  


